
 

Dateiformate:  

 

• Die flexibelste Art der Datenanlieferung sind offene Daten mit allen 

Verknüpfungen und Schriften (für Mac OS X). Hier können wir in die 

Daten eingreifen und gegebenenfalls Änderungen vornehmen. Wir 

arbeiten mit den Programmen QuarkXPress 2022, InDesign CC, 

Illustrator CC, Photoshop CC. Zur Kontrolle fügen Sie bitte ein Druck-

PDF bei. 

• Sicherer ist die Anlieferung von Druck-PDFs, bei denen die Schriften in 

Pfade umgewandelt sind. Da wir hier aber nur begrenzt eingreifen 

können, müssen die Einstellungen für Überdrucken, Überfüllungen 

(Standardwert 0,2 pt) usw. passen. Gegebenenfalls müssen Sie je nach 

Druckauftrag nach der Datenkontrolle in Abstimmung mit uns 

Anpassungen durchführen. 

 

Farbe: 

 
 

• Farbbilder müssen im Farbmodus CMYK angelegt sein. RGB-Daten 

werden durch uns in den CMYK-Farbraum umgewandelt, dabei kann es 

jedoch zu Farbverschiebungen kommen. Für diese Farbabweichungen 

können wir keine Gewähr übernehmen. 

• Sonderfarben mit original Pantone- bzw. HKS-Farbnamen angeben. 

• Schwarz sollte nur in Schwarz (nicht in allen Farben) und auf „Über 

drucken“ angelegt sein. 

• Vermeiden Sie einen Gesamtfarbauftrag über 300 %. 

 

Auflösung: 

 
 

• Graustufen und Farbbilder sollten im Format 1:1 mindestens eine 

Auflösung von 300 dpi und Strichabbildungen von 1200 dpi haben. 

Veredelung: 

 
 

• Prägefolie, Reliefprägung und Siebdruck müssen jeweils in einer 

separaten Sonderfarbe (Farbname ohne Sonderzeichen und Umlaute) 

und auf „Überdrucken“ angelegt sein. Weiter wandeln Sie bitte diese 

Elemente in Vektorgrafiken um. 

• Senden Sie uns vorab die Daten zu, damit wir die Machbarkeit der 

Veredelung prüfen können. 

 

Format: 

 
 

• Das Format muss eindeutig erkennbar sein. Die Stanzform legen Sie in 

der Sonderfarbe „Stanze“ und auf „Überdrucken“ an. 

• Randanschnitt muss 2 mm größer als das Etikettenformat sein. 

 

 

 



 

Gesetzliche 
Angaben: 

 
 

• Berücksichtigen Sie bitte bei Etiketten für Lebensmittel die 
Lebensmittelinformationsverordnung (LMIV). Ein Bestandteil der LMIV 
ist z. B. die Schriftgröße der gesetzlichen Angaben. Gemessen am 
kleinen „x“ muss diese mindestens 1,2 mm hoch sein und bei Versalien 
2,1 mm. 

• Weiter gibt es Richtlinien für das Etikettieren von Wein und 
weinhaltigen Getränken. Neben Angaben zu Qualitätsstufe, Anbaugebiet 
usw. muss auch die Schriftgröße des Alkoholgehaltes und der Füllmenge 
korrekt sein. 
 
Schriftgröße der Füllmenge je nach Inhalt:  
bis einschließlich 0,05 L: 2 mm 
mehr als 0,05 L bis einschl. 0,2 L: 3 mm 
mehr als 0,2 L bis einschl. 1 L: 4 mm 
mehr als 1 L: 6 mm 
 
Schriftgröße des Alkoholgehalts je nach Inhalt 
bis einschließlich 0,2 L: 2 mm 
mehr als 0,2 L bis einschl. 1 L: 3 mm 
mehr als 1 L: 5 mm 
 

E-Labels / 
Codes: 

 
 

• Dateiformat: QR-Codes für E-Labels müssen für eine reibungslose 
Verarbeitung idealerweise als PDF oder EPS (vektorisiert) geliefert 
werden. Bei einer Anlieferung als TIF oder JPG darf die Auflösung von 
600 dpi nicht unterschritten werden. 

• Codes müssen einfarbig schwarz oder in der zu druckenden Sonderfarbe 
angelegt sein (kein RGB!). 
 

Übertragung: 

 
 

• per E-Mail an Ihren Sachbearbeiter oder an: info@achertaeler.com 

• Senden Sie uns nur Kopien Ihrer Daten. 

• Die Rücksendung Ihrer Daten nach erfolgter Auftragsabwicklung ist nicht 
vorgesehen. Falls Sie dies doch wünschen, sprechen Sie bitte Ihren 
Sachbearbeiter darauf an. 

• Eine Datenarchivierung ist nicht vorgesehen. Auf Wunsch können wir 
Ihre Daten für 24 Monate archivieren. Besprechen Sie dies bitte mit 
Ihrem Sachbearbeiter. 
 

 


